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Am Rande
Gabriele Gödde 
seit 25 Jahren 
im Dienst
Balve. Gabriele Gödde 
feiert am 20. Oktober ihr 
25-jähriges Dienstjubi-
läum als Erzieherin im St.-
Blasius-Kindergarten in 
Balve. Hierzu gratulieren 
der Kirchenvorstand und 
die Mitglieder der St.-
Blasius-Gemeinde und 
wünschen der Erzieherin 
weiterhin alles Gute für
die Zukunft. 

Hönnetal 
wird in den 
Herbstferien 
gesperrt
Balve. Obwohl nicht nur 
einige Verkehrsteilnehmer 
den Kopf schüttelten, 
sondern auch manche 
Waldbesitzer, als sie er-
fuhren, dass das Hönnetal 
abermals ge sperrt wird,
um in den Herbstferien 
umfang reiche Waldarbei-
ten zu verrich ten, geht die 
Fällaktion weiter.
Ab 23. Oktober lässt 
Revierförster Richard 
Nikodem jene Bäume 
fällen, die nach seiner 
Meinung eine Gefahr für 
die Verkehrsteilnehmer 
darstellen. Um sie zu 
entfernen, wird es auf 
der Bundesstraße 515 
bis Oberrödinghausen in 
verschiedenen Bereichen 
zu Vollsperrungen 
kommen. Deshalb richtet 
der Landesbetrieb Stra-
ßen.NRW Umleitungs-
strecken ein. Schon 
jetzt sollten sich die 
Verkehrsteilnehmer auf 
Behinderungen einstellen, 
die länger andauern 
können.

Balve. Seit nun mehr zwei 
Jahren beschäftigt sich der 
Kirchenvorstand von St. 
Blasius Balve mit dem Bau 
eines neuen Pfarrheimes. 
Jetzt, so ist die Aussage von 
Pfarrer Andreas Schulte zu 
deuten, ist ein Silberstreif 
am Horizont zu erkennen. 
Denn Paderborn scheint be-
reit zu sein, die abermals 
abgespeckten Baupläne zu 
akzeptieren und die verblei-
bende Deckungslücke bei 
den Finanzen zu schließen.

Der Neubau des Pfarr-
heims sollte nach den Plänen 
des Architekten Riecks etwa 
zwei Millionen Euro kosten. 
Da die Kirchengemeinde 
Balve aber lediglich 600.000 
Euro stemmen kann, wurde 
der Kirchenvorstand gebe-
ten, gemeinsam mit dem Ar-
chitekten das Raumangebot 
zu reduzieren. Dieser Forde-
rung kamen die Balver nach, 

Kirche erwartet „Grünes Licht“ 
für ihr neues Pfarrzentrum

aber Paderborn war dennoch 
nicht zufrieden. Abermals 
mussten Flächen einge-
dampft werden, um auf ein 
Kostenvolumen von etwa 
1,3 Millionen Euro zu kom-
men. 

Mit den neuen Plänen un-
ter dem Arm machte sich die 
Delegation am 7. Juli auf den 
Weg von Balve nach Pader-
born, um mit Timo Farke vom 
Erzbischöfl ichen Generalvi-
kariat die neuen Skizzen und 
Finanzen zu beleuchten. 

Jetzt teilte der Vorsitzen-
de des Kirchenvorstandes 
von St. Blasius, Andreas 
Schulte, mit, dass das Gre-
mium mit einer positiven 
Nachricht aus Paderborn 
rechnet. Denn nachdem 
Pfarrarchiv und Zentral-
büro in die Vikarie (neben 
dem Pfarrhaus) verlagert 
werden, besteht aus Sicht 
der Balver keine Möglich-
keit mehr, das Raumange-
bot im neuen Pfarrzentrum 
noch weiter auszudünnen.

Garbeck. Die letzte Fol-
ge der erfolgreichen WDR-
Reihe „Land & Lecker“ ist 
am 9. Oktober, 20.15 bis 21 
Uhr, zu sehen. Dann wird 
Adelheid Lösse (Bild) vom 
Hof „Jungferngut“ in Gar-
beck ihre Mitstreiterinnen in 
ihre gute Stube einladen. Am 
Freitag, 13. Oktober, wenige 
Tage nach der Ausstrahlung, 
gestaltet die Buchhandlung 

„Land & Lecker“: Adelheid 
Lösse lädt ein in ihre gute Stube

ferngut. Adelheid Lösse 
wird an diesem Tag ihren 
Gästen von den Dreharbei-
ten, dem Hof und vielen le-
ckeren Rezepten erzählen, 
die über mehrere Seiten in 
dem soeben erschienenen 
Koch-Bilderbuch nachzu-
lesen sind. Ganz authen-
tisch wird ab 19 Uhr eine 
Kostprobe aus dem Buch 
serviert.

DAUB (Menden) gemein-
sam mit Familie Lösse ei-
nen Abend auf dem Jung-
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Dass ihm die Leiterin 
des Städtischen Kin-
dergartens in Gar-

beck, Inga Kleinschmidt, die 
Kündigung nach nur sechs 
Monaten auf den Schreib-
tisch legt, damit hat der Per-
sonal-Chef der Stadtverwal-
tung Balve, Michael Bathe, 
allem Anschein nach nicht 
gerechnet. Denn sonst hätte 
er sicherlich besser zugehört, 
als ihn Eltern und die beiden 
Erzieherinnen Inga Klein-
schmidt und Anja Tamma-
ro auf die riesigen Probleme 
innerhalb der Kita aufmerk-
sam gemacht haben. 

Michael Bathe hat zwar 
Gespräche mit den Betrof-
fenen geführt, sie haben aber 
nicht zur Befriedung beige-
tragen. Zumal der Personal-
Chef erklärte: „Man muss 
immer beide Seiten hören 
und dann entscheiden. Zu-
dem redet der Personalrat 
ein gewichtiges Wort mit.“ 
Nachdem einige Dinge an-
gesprochen worden sind in-
nerhalb des Rathauses, ging 
Michael Bathe mit dem bri-
santen Thema in die Ratssit-
zung. Das vorläufige Ergeb-
nis: Die Erzieherin, die nach 
Meinung der Kindergarten-
leiterin immer wieder Ärger 
bereitet, wird versetzt.  

Seit Monaten herrscht 
im Garbecker Kindergar-
ten „Kinderreich“) (vormals 
Antoniuskindergarten) große 
Unruhe, die sich auf Kinder 
und Eltern übertragen hat. 
Ursache dafür ist eine Erzie-
herin, die laut Elternrat nicht 
nur mit der ehemaligen Lei-
terin Sibylle Dunker, son-
dern auch mit deren Nach-

Kita-Leiterin ist das Theater leid
Inga Kleinschmidt kündigt. Sorgt Bürgermeister Hubertus Mühling jetzt für Ruhe? 

folgerin Inga Kleinschmidt 
einen Kleinkrieg führt und 
sich nicht an die Anwei-
sungen der Leiterin hält. 

Nach langem Hin und Her 
beendete Inga Kleinschmidt 
am vergangenen Donners-
tagmorgen das Theater, in-
dem sie dem Personal-Chef 
der Stadtverwaltung Balve, 
Michael Bathe, mitteilte, sie 
werde zum 31. Oktober das 
Arbeitsverhältnis beenden. 
Dies wäre zu verhindern ge-
wesen, wenn Bathe Klein-
schmidt versichert hätte, 
dass die Erzieherin im Ok-
tober nicht mehr im Kinder-
garten „Kinderreich“ arbei-
tet.

Die Kündigung von Inga 
Kleinschmidt kam nicht 
überraschend. Denn schon 
seit Wochen weiß Bathe, 
dass die Stimmung im Kin-
dergarten-Team so ange-
spannt ist wie ein Flitze-
bogen. Er hat zwar auf die 
Intervention und Bitte der 
Eltern reagiert, aber nicht in 
deren Sinne. Wunsch der Er-
ziehungsberechtigten ist es 
seit Wochen, dass die Mit-
arbeiterin, die laut Eltern-
rat eine Gefahr für die Kin-
der ist und eine gedeihliche 
Zusammenarbeit der Erzie-
herinnen unmöglich macht, 
aus dem Garbecker Kinder-
garten genommen und durch 
eine neue Erzieherin ersetzt 
wird.

Diese Zusage gab der Per-
sonal-Chef der Stadtverwal-
tung urplötzlich in der ver-
gangenen Woche den acht 
Eltern, die ihn im Rathaus 
aufgesucht und die unerträg-
lichen Spannungen inner-

halb des Erzieherinnenteams 
geschildert hatten. Nur we-
nige Tage später kassierte 
Bathe seine eigene Aussa-
ge wieder ein, indem er die 
Eltern wissen ließ, dass die 
Erzieherin durchaus wieder 
an ihren Arbeitsplatz in Gar-
beck zurückkehren könne. 

Für Kleinschmidt und die 
Eltern eine Horrorvorstel-
lung, denn alle Versuche 
der Kindergartenleiterin ein 
gutes Miteinander zu errei-
chen, waren gescheitert. Und 
dies, obwohl sie wie von 
den Eltern beobachtet, viele 
Wege beschritt, um Ruhe 
und Frieden in das „Kinder-
reich“ zu bekommen – auch 
ohne die Unterstützung ihres 
Arbeitgebers Stadt Balve. 
Die hat sich nach Meinung 
des Elternrates zurückge-
lehnt und sich nicht wirklich 
für das „Pulverfass“ in Gar-
beck interessiert. 

„Die Probleme in unserem 
Kindergarten werden nicht 
Ernst genommen, obschon 
einige Eltern auf die Barri-
kaden gehen. Sie sind gera-
dezu verzweifelt. Die Erzie-
herin trägt ihre Differenzen 
mit den übrigen Mitarbei-
terinnen auf dem Rücken 
unserer Kinder aus“, klagt 
Laura Fröndt die nach ihrer 
Meinung nicht nachvollzieh-
bare Untätigkeit der Stadt-
verwaltung an. 

Sie und alle anderen Mit-
glieder des Elternrates loben 
die hervorragende Arbeit der 
Kindergartenleiterin Inga 
Kleinschmidt, die gekündigt 
hat, um Schaden von den 
Kindern und sich selbst ab-
zuwenden. Die Stadtverwal-

tung hat den Eltern verspro-
chen, dass die Erzieherin 
aus dem Kindergarten ge-
nommen wird. Jetzt heißt es 
plötzlich von Herrn Bathe: 
Es sei durchaus möglich, 
dass sie nach vier Wochen 
wieder zurückkehre.“

Diese Rolle rückwärts des 
Personal-Chefs erschütterte 
Inga Kleinschmidt bis ins 
Mark. „Ich arbeite gerne und 
mit viel Herzblut in unserem 
Kindergarten, aber unter 
diesen Umständen macht es 
keinen Sinn mehr“, schildert 
sie uns unter Tränen. 

Auf die Frage: Ob sie ihre 
Kündigung zurück ziehe, 
wenn die Erzieherin nicht 
weiter im „Kinderreich“ be-
schäftigt werde, sagt sie: 
„Natürlich. Ich arbeite gerne 
hier. Ich habe nur gekündigt, 
weil die versprochene Per-
sonaländerung nach Aus-
kunft von Herrn Bathe nicht 
vollzogen wird.“

Wie wir erfahren haben 
klinkte sich Bürgermeister 
Hubertus Mühling in die Per-
sonalie ein. Er war am gestri-
gen Abend im Kindergarten 
„Kinderreich“, um sich mit 
den Eltern auszutauschen. 
Ob er ihnen zugesichert hat, 
dass die in der Kritik stehen-
de Erzieherin nicht an ih-
ren Arbeitsplatz in Garbeck 
zurückkehrt und damit der 
Wunsch von Leiterin und El-
tern in Erfüllung geht, stand 
bis Redaktionsschluss nicht 
fest. Es deutet aber viel da-
raufhin, dass Mühling be-
strebt ist, durch eine kluge 
Personalentscheidung end-
lich Ruhe in den Kindergar-
ten zu bekommen.  
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SCHWEIN
GEHABT!
SCHWEIN
GEHABT! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

ARTGERECHTE TIERHALTUNG
KURZE, SCHONENDE TRANSPORTWEGE

NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG
NATÜRLICH AUS EIGENER TÄGLICHER 

ZERLEGUNG

F I N G E R  D R A U F . . .

Seit die Stadt Balve die 
Trägerschaft für den ehe-
maligen katholischen Kin-
dergarten Antonius in 
Garbeck übernommen 
hat, rumort es hinter den 
altehrwürdigen Mauern. 
Die Folge: Nach weni-
gen Wochen musste die 
Leiterin Sibylle Dunker 
gehen. Sie soll das Zeit-
erfassungsgerät mani-
puliert haben, allerdings 
nicht zu ihren Gunsten. 
Stattdessen zum Nachteil 
einer Erzieherin, die nach 
Meinung der Eltern für die 
miese Stimmung im Kin-
dergarten verantwortlich 
ist. 
Auch jetzt konzentriert 
sich die Wut der Eltern 
auf diese Erzieherin, die 
der Leiterin des Kinder-

Kinderlachen ist wichtiger
als Gesichtswahrung

gartens, Inga Kleinschmidt, 
die Arbeit so verleidet hat, 
dass sie am Donnerstag 
dem Personal-Chef der 
Stadtverwaltung Balve, Mi-
chael Bathe, ihre Kündi-
gung im Rathaus aushän-
digte. 
Entsetzen bei den Eltern, 
die die Arbeit der Leiterin in 
den höchsten Tönen loben. 
Hinzu kommt die harsche 
Kritik an Personal-Chef Mi-
chael Bathe, von dem sich 
die Erziehungsberechtig-
ten und Inga Kleinschmidt 
im Stich gelassen fühlen. 
Und so kann Bürgermei-
ster Hubertus Mühling am 
Ende gar nicht anders: 
Eine Erzieherin in der Kita 
zu belassen, die nicht prä-
zise arbeitet und das hohe 
Frustpotenzial im Team zu 

verantworten hat, würde 
den Kindern gegenüber an 
unterlassene Hilfeleistung 
grenzen. 
Jetzt sich wird zeigen, ob 
Hubertus Mühling,  Perso-
nal-Chef Bathe und Per-
sonalratsvorsitzender Hinz 
noch nah genug an Mitar-
beitern, Eltern und Kindern 
sind, um Inga Kleinschmidt 
weiter zu beschäftigen. Zu-
mal sie für „ihren“ Kinder-
garten „Kinderreich“ sicher-
lich noch viele gute Ideen 
im Hinterkopf hat. 
Deshalb wäre es gerade-
zu grotesk, wenn  Stadt-
verwaltung und Politik die 
Leiterin, die weiterhin sehr 
gern in der Garbecker Kita 
arbeiten möchte, gehen 
lassen. Vor allem dann, 
wenn es der Verwaltung 

lediglich darum geht, ihr 
Gesicht zu wahren, weil 
es Inga Kleinschmidt war, 
die gekündigt hat. 
Bleibt im Interesse der 
Kinder zu hoffen, dass 
Bürgermeister Hubertus 
Mühling, Personal-Chef 
Michael Bathe und der 
Personalrats-Vorsitzen-
de Thomas Hinz die Kün-
digung nicht als „Erpres-
sung“, sondern als den 
Hilferuf einer verzwei-
felten Kindergarten-Leite-
rin werten. Denn sie sah 
keine andere Möglichkeit 
mehr, um sich schützend 
vor die Kinder zu stellen, 
nachdem all ihre Appelle 
im Rathaus auf taube Oh-
ren gestoßen sind.

Richard Elmerhaus

Über die zahlreichen gu-
ten Wünsche und Ge-
schenke anlässlich sei-

ner  Verabschiedung und seines 
50. Geburtstages in Garbeck 
am 18. August hat sich Pastor 
Jürgen Bischoff riesig gefreut 
und möchte sich bedanken. 

Besonders das feierliche 
Dankamt in der Pfarrkirche, 
der Festumzug zur Schützen-
halle und der „große Bahn-
hof“ danach werden ihm in 
Erinnerung bleiben. Bedan-
ken möchte er sich ferner bei 
den Schützen, der kfd Gar-
beck mit den Salatspenden, 
dem MGV Amicitia Garbeck 
und dem Musikverein Amici-
tia Garbeck sowie allen Hel-
ferinnen und Helfern und 

Pastor Bischoff sagt danke
dem Pastoralteam. „Sodann 
kann ich mitteilen, dass ein 
Spendenerlös von 2600 Euro 
für die Arbeit von Schwester 
Maria Damian in Kenia und 

Monsignore Dr. Cosmas Alu-
le in Uganda zur Verfügung 
gestellt werden konnte. Allen 
nochmals ein herzliches Ver-
gelts Gott. Bleiben wir wei-

terhin im Gebet verbunden.“ 
Seine neue Adresse lautet: 
Heideweg 1, 37696 Marien-
münster-Bredenborn, Telefon 
05276/1079. 
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Krankenpflege

Körperpflege

Wundversorgung

Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.
In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39
58809 Neuenrade

Essen auf  Rädern!



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 Nicht wenige Mit-

glieder des Festspiel-
vereins Balve werden  

Ende September gestaunt ha-
ben. Denn die vom Vorstand 
terminierte Generalversamm-
lung wurde abermals abgesagt. 
Der Grund: „Es ist sehr schwie-
rig, einen Vorstand zu finden“, 
begründet die Vorsitzende Uta 
Baumeister (Bild), die ihr Amt 
aus beruflichen Gründen zur 
Verfügung stellte, die aberma-
lige Absage. 

Mit diesem Schritt sorgte 
die sehr engagierte Vorsitzen-
de für eine faustdicke Über-
raschung bei den Mitgliedern. 
Aber auch im Umfeld des Fest-
spielvereins, dessen „Gesicht“ 
sie in den vergangenen Mona-
ten war. 

Um nach der Rücktrittser-
klärung die erregten Gemüter 
zu beruhigen hieß es seitens 
des Vorstandes: „Da sich nie-
mand bereit erklärt, in die Fuß-
stapfen von Uta Baumeister zu 
treten, bilden wir ein Leitungs-
Team.“

Diese Botschaft wurde in der 
Öffentlichkeit mit großer Skep-
sis beurteilt, denn die vorherr-
schende Meinung war so: Ein 
so großer Verein mit dem Um-
satz eines Kleinbetriebes muss 
von einem oder einer Vorsit-
zenden geführt werden. 

Diese Vorstellung von Ver-
einsführung erreichte den Vor-
stand und animierte ihn zum 
Umdenken: „Wir haben in un-
seren Sitzungen das Für und 
Wider abgewogen und sind zu 
dem Schluss gekommen: Der 
Festspielverein Balve muss 
eine Leitfigur, ein Gesicht ha-
ben“, erklärte die 1. Vorsitzen-
de Uta Baumeister die Rolle 
rückwärts des Führungsgremi-
ums.

Mit dieser Erkenntnis begann 
für die Vereins-Chefin und ihre 

Festspielverein
macht Rolle rückwärts
Statt Leitungsgremium wird das „Gesicht“ gewählt

Mitstreiter die ellenlange Suche 
nach einem Kandidaten, der 
bereit ist, den Vorsitz zu über-
nehmen, da die 2. Vorsitzende 
Claudia Heinemann nicht an 
die Spitze des heimischen Kul-
turvereins vorrücken wollte. 

Dreimal die Generalver-
sammlung verschoben, gibt 
sich Uta Baumeister jetzt opti-
mistisch. „Ich kann noch nicht 
sagen, wer meine Nachfolge 
antritt, aber wir sind auf einem 
guten Weg.“ Dann fügt sie hin-
zu: „Ich habe mit viel Herzblut 
und Freude im Vorstand gear-
beitet, und zwar als Vorsitzen-
de und Pressesprecherin. Wenn 
ich nicht einen Vollzeitjob bei 
der VHS hätte, würde ich auch 
weitermachen. Aber es geht 
leider nicht, zumal wir als Fest-
spielverein die Kultur in Balve 
weiter vorantreiben wollen.“

Um dieses hehre Ziel zu er-
reichen, muss es den Mitglie-
dern gelingen, den Vorstand 
fast gänzlich zu erneuern. Denn 
neben der Vorsitzenden Uta 
Baumeister stehen auch ihre 
Stellvertreterin Claudia Heine-
mann und Schriftführerin Na-
dine Schlebrowski aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr zur 
Verfügung. 

Mit Blick auf den  Festspiel-
verein Balve verspricht Uta 
Baumeister den Mitgliedern. 
„Auch wenn ich kein Amt 
mehr bekleide, so werde ich 
doch, wo immer ich kann, un-
serem Verein helfen.“
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Krankengymnastik - Lymphdrainage - Massage
Kinesiotaping - Hausbesuche  - Gutscheine

Physiotherapie & Wellness 
Physioinsel
Regina Lerch Im Braukhaussiepen 20 58802 Balve

Tel: 02375 203971          Mobil: 0178 8318257

Wir suchen ab sofort

zwei motivierte
Arzthelfer/innen/MFA

in Vollzeitstellung zur Schwangerschafts- und 
Mutterschaftsvertretung mit der begründeten
Aussicht auf Dauerbeschäftigung und als
unbefristete Teilzeitkraft für 25 bis 30 Std./Wo.
Gute EDV-Kenntnisse, Organisationstalent und 
Freundlichkeit zwingend erforderlich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Dr. Carla Kallweit
Grafweg 7, 58840 Plettenberg, Tel. 02391 1559

L E S E R B R I E F

Mit Entsetzen habe ich 
den Artikel „Kita-Leiterin 
kündigt nach Kleinkrieg“ 
von Freitag, 29. Septem-
ber, gelesen.
Wie kann es möglich sein, 
dass sich derartige Strei-
tigkeiten, die sich bereits 
stark auf das Wohl der 
Kinder und somit auch de-
ren Eltern übertragen ha-
ben, nicht durch eine un-
vermeidliche Konsequenz 
unterbinden lassen? 
Diese besagte Erzieherin 
gehört nicht in eine solche 
Einrichtung. Ohne genaue 
Hintergründe zu kennen, 
bin ich der Meinung, dass 
hier wahrscheinlich eine 

Scharfe Kritik an
Stadtverwaltung

grobe Fahrlässigkeit vor-
liegt. Kinder sind unsere 
Zukunft und unterliegen 
dem Schutz von kompe-
tenten und liebevollen er-
wachsenen Menschen.
Diese schlechten Erfah-
rungen im Kindergarten 
Kinderreich werden sich 
möglicherweise nega-
tiv auf den weiteren Le-
bensweg der Kinder aus-
wirken. Daher grenzt das 
Verhalten dieser besagten 
Kindergärtnerin an Kör-
perverletzung und das der 
Stadtverwaltung an unter-
lassener Hilfeleistung.

Tanja Hauck
Balve 

Langenholthausen. Das Orga-Team der SoKaLa.de in Langen-
holthausen bietet in der ehemaligen Grundschule diese beiden 
Veranstaltungen an: 

MarryN´s Modeschmuck – Präsentation und Verkauf
Sonntag, 15. Oktober, von  13 bis 18 Uhr.
Marianne Weggen präsentiert ihre neue Schmuck-Kollektion. 
Nach einer erfolgreichen ersten Runde fi ndet diese Veranstaltung 
bereits zum zweiten Mal statt. In gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen sind die Besucher zum Stöbern eingeladen. 
Der Schmuck kann an- und ausprobiert werden. Weitere Infor-
mationen bei Marianne Weggen (Telefon 0176 4171 8896) oder 
info@sokola.de.

Lesung mit Bettina Lausen „Zum Lutherjahr 2017 – Die Re-
formatorin von Köln“
Donnerstag, 19. Oktober, von 19 bis 22 Uhr.
Erneut gastiert die gebürtige Sauerländerin in der ehemaligen 
Grundschule. „Wir freuen uns schon auf einen spannenden Abend 
in der Aula. Denn Bettina Lausen liest aus ihrem Roman und gibt 
spannende historische Einblicke in die Zeit von Ablasshandel und 
Inquisition in Köln. Um das Programm abzurunden wird eine 
Bierverkostung unterschiedlichster Sorten angeboten. Auch für 
das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt“, so das Orga-Team.  
Weitere Informationen unter www.bettinalausen.de oder auch bei 
der Sokola.de: info@sokola.de oder 0160/91007146 und  http://
www.sokola.de/veranstaltungen-programm

Modeschmuck und Lesung
in der SoKoLa.de
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Bei uns bleibt Ihr Auto-fi t!

K – kompetent

F – fachmännisch

Z – zuverlässig

Hönnetalstraße 40
58802 Balve

Tel. 0 23 75 / 52 33
Fax 0 23 75 / 17 98

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Montag und Donnerstag von 15-19 Uhr • Freitag von 10-12.30Uhr, Samstag von 10-14 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeiten

Besuchen Sie unseren ,,Tag der offenen Tür“
mit kostenloser Weinprobe

Samstag, 4. 11. 2017

von 11-18 Uhr

Bevor die Luisenhüt-
te in Wocklum in die 
Winterpause geht, 

wird es im Innern zu Hal-
loween noch einmal schön 
schaurig. Die Luise lädt am 
Samstag, 28. Oktober, zur 
Kinder-Halloween-Party ein 
– frei nach dem Motto „Das 
Grauen kehrt zurück“.

Auf die Gästeliste der Gru-
sel-Party, die vom Märkischen 
Kreis und der Pfiffikus-Agen-
tur ausgerichtet wird, dürfen 
Jungen und Mädchen im Al-
ter von acht bis zwölf Jahren. 
Die Bedingung, um großen 
Spaß zu haben, ist, die Nerven 
zu behalten, wenn die Hütte 
im Dunkeln versinkt und sich 
im Innern Nebel bildet. Dann 
ist es Zeit zum Schreien: Auf 
dem Gruselparcours erweckt 
der Höllenwächter die Geister 
des Hauses zum Leben. Hinter 
jeder Ecke und jedem Grab-
stein kann das Grauen warten. 
Dafür inszenieren gut ein Dut-
zend Akteure die „Die Rück-
kehr des Grauens“ um den 
verfluchten Graf in der Hütte.

Luisenhütte lädt 
zum Kinder-Halloween

Ebenfalls zum Programm 
gehören eine gespenstische 
Schnitzeljagd, die Grusel-
Olympiade am „Spielplatz 
des Grauens“, Windlicht-
Basteln im Museum für 
Vor- und Frühgeschichte. 
Wer sich bei alle dem stär-
ken muss, ist in der Horror-
bar genau richtig. Um das 
alles stilecht zu erleben, dür-
fen Luises Gäste gerne ver-
kleidet kommen.

Los geht es um 16 Uhr 
am Spielplatz vor der Hüt-
te, Ende ist gegen 20 Uhr 
auf dem Platz vor der Hüt-
te. In dieser Zeit ist auch die 
Hüttenschänke geöffnet. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 100 
Kinder begrenzt. Das Min-
destalter von acht Jahren 
sollte nicht unterschritten 
werden. Tickets für die Kin-
der-Halloween-Party gibt 
es für sieben Euro nur nach 
Voranmeldung über die Mu-
seen der Burg Altena, Te-
lefon 02352/966-7034 oder 
per E-Mail unter museen@
maerkischer-kreis.de.

Wie bediene ich mei-
ne Nähmaschine? 
Wann nähe ich 

Zick-Zack, wann gerade Näh-
te? Welche Nadeln benötige 
ich für welchen Stoff? Welchen 
Nähfuß verwende ich wann? 
Welche Sticharten habe ich an 
meiner Maschine und wie wer-
den sie angewendet? Wie funk-
tioniert „Kurven nähen“ oder 
„Rückwärtsgang“?

Auf all diese Fragen gibt es 
eine Antwort: Die VHS veran-
staltet ab dem 11. Oktober, je-
weils mittwochs von 18.15 bis 

Einstieg in die 
Textilgestaltung

20.30 Uhr, in der Hauptschule 
Balve einen Einsteigerkurs in 
die Textilgestaltung.

Es stehen ausreichend Schu-
lungsnähmaschinen zur Verfü-
gung. Für das spätere Arbeiten 
zu Hause wird aber das Mit-
bringen der eigenen Koffernäh-
maschine empfohlen.

Im Kurs können auch nähbe-
geisterte Jugendliche ab ca. 12 
Jahren teilnehmen. Eine An-
meldung ist erforderlich unter 
02373/94713-0 oder online un-
ter den Kursnummern: 217/2504 
über www.vhs-mhb.de.



Seite 7

Jahrgang 5 Nr. 10/2017

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Zum Imberg 15
58809 Neuenrade-Affeln www.peters-fenster.de

Telefon 02394 / 91910
info@peters-fenster.de

Das Fenster der Zukunft:
Entdecken Sie jetzt bei uns SOFTLINE 82 
– das Energiesparfenster. 

Auf ca. 6.000 m2 Produktions- und 
Ausstellungsfläche fertigen und präsentieren 
wir Ihnen unsere Qualitätsfenster und 
Türen aus Klasse -A-Profilen.
Wir freuen uns auf Sie!

„Sauerlandqualität.
      Die überzeugt! “

Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

Der TuS Langenholt-
hausen, der der-
zeit an der Spit-

ze der Bezirksliga Gruppe 
4 steht und somit für Furo-
re im Sauerland sorgt, lädt 
am kommenden Samstag, 7. 
Oktober, zum Erntedankfest 
in L.A. ein. Es steht unter 
dem Motto: „Erntedank wie 
in Bayern“. 

Das Fest startet wie ge-
wohnt mit einem Ernte-
dank-Umzug, beginnend 
um 16 Uhr an der SoKo-
La.de (ehemalige Grund-
schule). Der  Streckenver-
lauf: Sunderner Straße bis 
zur ehemaligen Postkurve, 
Bornstraße, am Feuerwehr-
Gerätehaus vorbei, wie-
der auf die Sunderner Stra-
ße, über den Weg „Unterm 
Trachtenberg“ zur Schüt-
zenhalle. ,,Für die Locker-
heit auf dem Marsch durch 
das herrliche Dorf Langen-

Erntedankfest in L.A. 
rund um die Uhr feiern

holthausen sorgt der Mu-
sikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr LA“, verspricht 
der Chef des TuS Langen-
holthausen, Charly Gro-
te, allen Teilnehmern und 
Besuchern des Erntedank-
festes.

Angekommen an der Hal-
le erwartet die Gäste eini-
ge sportliche Vereinswett-
kämpfe. Musikalisch kommt 
keine Langeweile auf, denn 
direkt nach dem Festzug 
bringt der Feuerwehr-Mu-
sikzug Dampf in die Hütte. 
Am Abend unterhält ein DJ 
die feierfreudigen Langen-
holthauser und ihre Gäste 
aus der Nachbarschaft. Für 
das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. „Die Chance 
ist sehr groß, der Ernte und 
der Natur einmal rund um 
die Uhr zu danken“, meint 
der TuS-Präsident mit einem 
Augenzwinkern.

White Night Shopping ein Erfolg
„Hut ab – großes Lob an alle.“ So die Bilanz von Stadt-
marketing-Geschäftsführerin Stephanie Kißmer nach 
dem White Night Shopping am Montagabend in der Bal-
ver City. Zufriedene Gesichter und gute Laune bei Fach-
händlern und Kunden an dem trockenen Herbstabend, der 
bedingt durch die Band „Jazzpolizei“ sehr schnell vorüber 
ging. Höhepunkt war wieder einmal die Polonaise auf der 
Hauptstraße. Ein Besucher sorgte mit seinem Kommentar 
für Heiterkeit: „Eigentlich wollte ich mir ein Paar Schuhe 
kaufen und nun bin ich mitten in einer Polonaise und finde 
mich im Juweliergeschäft und in einer Apotheke wieder.“ 
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80. G e b u r t s t a g 
und 25 Jahre 
Schlachthof in 

Unna. Grund genug für Flei-
schermeister Franz Jedowski 
zu einer zünftigen Feier nach 
Volkringhausen in die Schüt-
zenhalle einzuladen, um ei-
nige schöne Stunden mit der 
Familie, den Freunden und 
Bekannten zu verbringen. 

Unter den geladenen Gästen 
war natürlich sein Männer-
chor 1874 Balve (Bild), der 
dem Ehrenvorsitzenden mit 

Enkel gratuliert Opa mit emotionaler Rede zum Geburtstag
einigen Liedern zum 80. Wie-
genfest gratulierte. Darüber 
hinaus würdigte der 1. Vorsit-
zende Bernhard Krüdewagen 
die großen Verdienste, die 
sich Franz Jedowski um den 
Chor erworben hat. „Ohne 
Dich und Chorleiter Lothar 
Schuhenn gäbe es uns gar 
nicht mehr. Dass heute Hu-
bertus Schönauer als Chorlei-
ter vor uns steht, auch daran 
hast Du sehr großen Anteil“, 
lobte der Chef des MC Balve 
den Ehrenvorsitzenden. 

Neben den 
mus ika l i schen 
Ständchen hat 
sich Franz Je-
dowski beson-
ders über die 
sehr emotionale 
Geburtstagsre-
de seines Enkels 
Matthias gefreut, aber auch 
über den Besuch der Flei-
scher-Innung Kreis Arnsberg 
mit Fleischer-Obermeister 
Heinrich Veh und Bernhard 
Buchheister. „Es war ein sehr 

schöner Geburtstag und ich 
möchte mich bei allen Gä-
sten bedanken, die zu diesem 
für mich unvergesslichen 
Tag beigetragen haben“, sagt 
Franz Jedowski.

Bürgermeis-
ter Huber-
tus Müh-

ling zeichnete im 
Rathaus der Stadt 
Balve den ehe-
maligen Vorsit-
zenden der Heim-
wacht, Werner 
Ahrens, mit dem 
Ehrenteller der 
Stadt Balve aus. 
In seiner Lau-

Ehrenteller der Stadt Balve für Werner Ahrens
datio würdigte das Stadto-
berhaupt die Verdienste des 
Hönnestädters um die Kultur 
in der Stadt Balve. 

Der 82-Jährige habe sich 
beruflich und ehrenamtlich 
vorbildlich in die Gemein-
schaft eingebracht. „Herr Ah-
rens hat sich großes Wissen 
über die Geschichte der Stadt 
Balve erarbeitet und es durch 
seine Publikationen der Nach-
welt erhalten. Dafür gebührt 

ihm unser Dank“, betonte Hu-
bertus Mühling, der in dieses 
Dankeschön auch die Ehefrau 
von Werner Ahrens, Mecht-
hild,  mit einbezog.

Abgerundet wurde die Eh-
rung des verdienten Bürgers 
mit der Eintragung der Kö-
nigspaare in das Goldene 
Buch der Stadt Balve, deren 
Ratsmitglieder sich so gut wie 
gar nicht hatten bei der Ehrung 
sehen lassen. 

Nachdem sich Pastor 
Jürgen Bischoff im 
August in Richtung 

Ostwestfalen aus dem Pasto-
ralverbund Balve-Hönnetal 
verabschiedete, warten vor 
allem die Katholiken aus Gar-
beck auf einen Nachfolger. 

Damit kann Pfarrer Andre-
as Schulte zwar noch nicht 
dienen, aber dennoch hat er 
eine gute Nachricht für die 
Gläubigen. „Von November 
bis Mai 2018 verstärkt ein in-
discher Priester unser haupt-
amtliches Team. Er wird in 
der Vikarie auf dem Kirch-
platz in Balve wohnen. Da-
nach, so ist uns von Paderborn 
zugesagt worden, kommt ein 
anderer indischer Priester zu 
uns. Er wird in das Garbecker 

Indischer Priester kommt
im November nach Balve

Pfarrhaus ziehen“, sagt der 
Chef des Pastoralverbundes 
Balve-Hönnetal.

Andreas Schulte weist in 
diesem Zusammenhang darauf  
hin: „Wir Hauptamtlichen 
würden uns freuen, wenn sich 
mehr Gemeindeglieder dazu 
entscheiden könnten, uns zu 
unterstützen. Beispielswei-
se in dem neuen Gremium 
„Netzwerk katholische Kir-
che im Hönnetal oder in den 
Gemeindeausschüssen und 
Arbeitskreisen.

Wer Interesse hat, kann 
sich bei Detlef Schulte 
(02394/245780), Anita Weins 
(02375/5272) oder Vikar To-
bias Kiene (02375/3216) 
wenden. Sie werden alle Fra-
gen beantworten.

Gospelgottesdienst in Evangelischer Kirche
Balve. Die Evangelische Kirchengemeinde Balve lädt am Samstag, 7. 
Oktober, zu einem Gospelgottesdienst in ihre Kirche ein. Im Anschluss 
an den Gottesdienst besteht im Rahmen des Kirchenbistros die Gele-
genheit zum Austausch mit den Mitgliedern des Kirchenchor St. Hu-
bertus Ottfingen, der ebenso wie der Balver Männerchor von  Hubertus 
Schönauer geleitet wird. Dass dieser hervorragende Chor in der Evange-
lischen Kirche sein Können unter Beweis stellen wird, ist durch die Un-
terstützung der Volksbank im Märkischen Kreis möglich. 

2. Kindertrödelmarkt in der Hönnetalhalle
Beckum. Der Förderverein des St.-Antonius-Kindergartens Beckum lädt 
am Samstag, 14. Oktober, zum 2. Kindertrödelmarkt ein. Der Markt in der 
Beckumer Schützenhalle öffnet an diesem Tag von 14 bis 16 Uhr seine 
Pforten. Infos und Anmeldung ab 17 Uhr unter 015152534542. Unsere Ca-
feteria lädt Jung und Alt zu Kaffee und Kuchen ein“, so der Förderverein.

Zwei Schwerverletzte bei Zusammenprall
Beckum/Langscheid. Bei einem Verkehrsunfall auf der Landstraße zwi-
schen Beckum und Langscheid ist es am Sonntag zu einem Unfall gekom-
men, bei dem zwei Menschen schwer verletzt wurden. Eine 19-jährige Frau 
aus Hamm war mit ihrem Motorrad in Richtung Langscheid unterwegs. In ei-
ner scharfen Rechtskurve geriet sie aus bislang ungeklärter Ursache in den Ge-
genverkehr. Hier stieß sie frontal mit einem entgegenkommenden Motorrad 
eines 41-jährigen Mannes aus Schwerte zusammen, der mit seiner 8-jährigen 
Tochter ebenfalls auf einem Krad unterwegs war. Die 19-Jährige und der 41-
Jährige verletzten sich schwer bei dem Zusammenprall. Das Mädchen wurde 
zum Glück nur leicht verletzt. Für die Dauer der Unfallaufnahme war die Un-
fallstelle gesperrt. Die beiden  Motorräder mussten abgeschleppt werden.
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Wildwochen
bis zum 31. 10. 2017

Gerichte von Gans & 
Ente ab dem 1. 11. 2017

Hauptstraße 10 · 58802 Balve · 0 23 75 / 24 35

Am 7.10. 2017
haben wir nur bis 12 Uhr geöffnet!

„Un s e r 
Kalen-
der für 

das Jahr 2018 ist fer-
tig“, sagt Ortsvorste-
her Marco Voge und 
verweist mit Recht 
auf die schönen Bil-
der aus seinem Hei-
matdorf Mellen.  Die 
Fotoauswahl ist den 
Protagonisten sehr 
gelungen, denn mit 
jedem Bild weisen 
sie auf das Ereignis 
in Mellen hin, das 
den Bürgern in ge-
nau diesem Monat sehr wich-
tig ist. Angefangen mit den 
Sternsingern geht es weiter 
zum Schützenfest und letzt-
endlich blickt der Betrachter 
in die Weihnachtskrippe. Der 

Golddorf Mellen
Kalender für das Jahr 2018 ist fertig

vierfarbige Kalender ist in ei-
ner Auflage von 150 Stück 
gedruckt worden und kann 
zum Preis von 5 Euro im 
Landmarkt oder beim Orts-
vorsteher erworben werden.  

Um den Drostenplatz 
am 9. und 10. De-
zember mehr zu be-

leben und vielleicht erstmals 
den langfristig geplanten 
Rundweg ums Drostenhaus 
installieren zu können, su-
chen die Händler noch Aus-
steller. Gefragt sind hier die 
Balver Vereine aber natür-
lich auch Privatanbieter. 
Wer keine Hütte sein Eigen 
nennt, kann eine beim Fach-
handel mieten. Es gibt drei 
Modelle: Modell A komplett 
geschlossen, abschließbar, 
Modell B ohne Boden, ohne 
Tür, Modell C Dach, leichte 
Außenverkleidung.

Die Veranstalter wün-
schen sich mehr Engage-
ment bereits am Samstag, 
wenn um 17 Uhr der Lich-

Jetzt Anmelden für 
Balver Weihnachtsmarkt

terzauber beginnt. Daher ha-
ben sie eine Priorisierung 
bei der Vergabe der besten 
Standplätze eingeführt. Pri-
orität bei der Standvergabe 
haben: Anbieter, die beide 
Tage präsent sind, vor ein-
tägigen Anbietern, danach 
Mitglieder des Balver Fach-
handels vor Nichtmitglie-
dern, danach Heimische vor 
Auswärtigen.

Erstmals erfolgt die Anmel-
dung über ein Online Formular. 
Unter http://anmeldungweih 
nachtsmarkt.balverfachhan 
del.de/ kann man sich ab so-
fort anmelden. Dazu gibt es 
gleich die Teilnahmebedin-
gungen und Gebühren online 
http://teilnahmebedingungen-
weihnachtsmarkt.balverfach 
handel.de/
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Inserieren
im

Karrenstraße 22
58802 Balve–Garbeck
Telefon 02375–685
Telefax 02375–5932

TREPPEN
BODENBELÄGE
KÜCHENARBEITSPLATTEN
WASCHTISCHABDECKUNGEN
FENSTERBÄNKE
BÄDER
FLIESENVERLEGUNG
FLIESENHANDEL
TISCHE NACH MAß

GmbH&Co.KG

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Von der Figur feder-
leicht, als Politi-
kerin hingegen ein 

Schwergewicht im Mär-
kischen Kreis. Gemeint ist 
die SPD-Bundestags-Ab-
geordnete Dagmar Freitag 
(Bild) aus Iserlohn, die allen 
Unkenrufen zum Trotz aber-
mals den Wahlkreis 150 ge-
wonnen hat. 

Mit mehr als 1000 Stim-
men Vorsprung verwies sie  
Christel Voßbeck-Kaiser 
nicht nur auf Rang zwei, die 
CDU-Kandidatin aus Alte-
na verlor auch ihren Sitz im 
Deutschen Bundestag, da sie 
auf der Reserveliste zu weit 
hinten stand. 

Freude bei Dagmar Frei-
tag, die trotz der für sie kei-
neswegs guten Ausgangs-
lage bis zuletzt an sich 
geglaubt hat. Dass sie selbst 
im „schwarzen Balve“, auf 
30 Prozent der Erststim-
men gekommen ist, freut 
sie natürlich besonders. 
„Das gute Ergebnis in Bal-
ve und im Märkischen Kreis 
ist ein Zeichen dafür, dass 
die Menschen meine Arbeit 

MdB Dagmar Freitag
gewinnt Wahl gegen Voßbeck-Kaiser

schätzen“, so die SPD-Bun-
destags-Abgeordnete, die 
wesentlich mehr Stimmen 
auf sich vereinen konnte als 
ihre Partei. 

Wer die SPD-Abgeordnete 
näher kennt, der betont: Sie 
ist immer präsent und an-
sprechbar. Sie hat eine hohe 
Wahlkreispräsenz, nicht nur 
in Wahlkampfzeiten. Da-
rüber hinaus ist sie bestens 
vernetzt, sowohl in der Wirt-
schaft als auch im sozialen 
Bereich.

UWG-Fraktions-Chef Lo-
renz Schnadt: „Frau Frei-
tag setzt sich sehr stark für 
die Menschen im Wahlkreis 
ein. Das geht von Förder-
bescheiden bis zur persön-
lichen Vermittlung von Aus-
bildungsstellen.“

Auch in diesem Jahr 
feiern die Schützen-
brüder aus Volkring-

hausen den Namenstag  ihres 
Schutzpatrons, Heiliger  Hu-
bertus. 

Die Feier beginnt am 
Sonntag, 5. November, um 9 
Uhr mit einer heiligen Mes-
se in der St.-Michael-Kapel-
le in Volkringhausen. Das 
Festhochamt wird vom Prä-
ses der Bruderschaft, Pastor 

Hubertus-Schützen laden
zur Patronatsfeier ein  

Wilhelm Grothe, zelebriert. 
Anschließend sind die Schüt-
zenbrüder zu dem schon tra-
ditionellen Frühstück und 
einigen vergnügliche Stun-
den ins Hubertusheim ein-
geladen. Im Zuge der Fei-
er werden die Ehrungen für 
langjährige Mitglieder vor-
genommen durch den Vor-
stand, der sich auf eine rege 
Teilnahme der Schützenbrü-
der freut. 
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Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Inhaber: Uwe Arens

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023

Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712
www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Die vierte Auflage 
des Rock Clubs fin-
det am Samstag, 14. 

Oktober, in der Garbecker 
Schützenhalle statt. Die SG 
Balve/Garbeck setzt dabei 
als Veranstalter wieder auf 
ein bewährtes Konzept mit 
Oliver Schubert als DJ, dem 
„Umbau“ der Halle zu einem 
urigen Rocktempel und 
einem speziellen Angebot an 
Getränken und Speisen.

„Wir waren schon nach 
der Premiere vor drei Jah-
ren sehr beeindruckt von der 
großen Resonanz. Bei den 
weiteren Auflagen 2015 und 
2016 waren dann jedes Mal 
noch einmal mehr Besucher 
da“, blickt Christian Müller 
zurück und freut sich, dass 
sich wohl herumgesprochen 
hat, dass Ambiente, Musik, 
Licht und Service bei die-
ser Party ein stimmiges Ge-
samtkonzept ergeben.

DJ Oliver Schubert soll die 
Besucher auch diesmal mit den 
besten Rockhits und Klassi-
kern der 80er- und 90er-Jahre, 
aber auch mit New-Wave- und 
Punk-Platten sowie neue-
ren Hits unterhalten. „Aufge-
legt wird alles, was rockt. Die 
Schützenhalle wird auf jeden 
Fall eine schlagerfreie Zone“, 
verspricht der DJ, der einst 
in der legendären Hemeraner 
Szene-Kneipe Point One auf-

DJ Oliver rockt die
Schützenhalle Garbeck

gelegt hat. „Von den Rolling 
Stones über Pink Floyd bis hin 
zu Legenden wie AC/DC oder 
Led Zeppelin ist alles an Hard 
Rock dabei, was die 80er und 
90er zu bieten hatten“, ver-
sichert Schubert, dass Rock-
Nostalgiker auf ihre Kosten 
kommen werden.

Aber auch neuere Rock-
stücke will er in den Musik-
mix aufnehmen, auf den sich 
nicht nur der SG-Vorsitzen-
de Christian Müller freut: 
„Hier können sich Gleichge-
sinnte treffen, die mit Ü30-
Partys, Disco-Fox und Mi-
ckie Krause nichts anfangen 
können.“

Eine Sofaecke und ein 
Tischkicker sorgen für 
Kneipen-Atmosphäre. Bei 
Pils und Alt, Cocktails und 
dem Lifestyle-Drink Salitos, 
bei alkoholfreien Getränken 
und ebenso frisch wie üp-
pig belegten Baguettes so-
wie anderen Snacks sollen 
die Besucher in Stimmung 
kommen.

Karten für den Rock-Club 
gibt es zum Preis von 7 Euro 
im Gasthof Padberg in Bal-
ve und im Imbiss Captain 
Curry in Garbeck. Über die 
Website www.rockclub-
point.com können Tickets 
auch online reserviert wer-
den. Einlass ist ab einem Al-
ter von 18 Jahren.

Vikar Kiene wird MHD-Stadtseelsorger
Balve. Das Fest des  Sel. Gerhard, der im Jahr 1099 den Malte-
ser-Orden gründete, ist am Freitag, 13. Oktober. Aus diesem An-
lass begehen die Balver Malteser ihr „kleines Patronat“. Die Feier 
beginnt um 18.30 Uhr mit der heiligen Messe in St. Blasius. Hier 
wird auch der neue Malteser-Stadtseelsorger, Vikar Tobias Kiene, 
in sein Amt eingeführt. Nach der Messe findet ab 19.30 Uhr im 
„Haus Padberg“ die Jahreshauptversammlung mit Berichten aus 
den verschiedenen Fachbereichen und einigen Wahlen statt. An-
schließend wird zünftig das „kleine Patronat“ gefeiert 
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technik und design studio
Hauptstraße 12

58802 Balve
Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot Oktober!

Miele Einbau Geschirrspüler 
G 4302 Sci 
· Bedienerblende in Edelstahl mit Besteckschublade

· Energieeffizienz A+

· Umluft-Turbothermic-Trocknung

· Perfect GlassCare

· ReinigerAgent

Busche Vollservice
(Inkl. Einbau und Altgeräte Entsorgung)

850 EUR 
(nur solange der Vorrat reicht) 

Miele Einbau Geschirrspüler

Herzlich willkommen beim FORST SERVICE 
Tobias Gerkenwir sind ...

Ihr kompetenter
Partner für: zertifi ziert für:
● Holzeinschlag ● Pfl anzung
● Rücken mit ● Kulturschutz
   Spezialmaschinen ● Pfl ege
● Montage- und ● Energieholz
   Lohnarbeiten ● Rückung

● Fällung
● Aufarbeitung

FORST SERVICE
Tobias Gerken
Im Braukhaussiepen 16
58802 Balve
Mobil: 0175 1925240 

GARDINEN-WASCHSERVICE
Balve und Umgebung!

Waschen und dekorieren jeder Art.

Raumausstattung
Ivonne Schulz

58802 Balve • Fon: 015775416468 Die Frauengemein-
schaft Volkringhau-
sen wird sich in den 

nächsten Wochen und Mo-
naten auflösen. Ursache für 
das Aus des Vereins ist der 
Mangel an ehrenamtlichen 
Kräften, die bereit sind, Vor-
standsarbeit zu leisten.

Als sich die 41 Mitglieder 
der Frauengemeinschaft 
Volkringhausen zur Außer-
ordentlichen Mitglieder-
versammlung in der „Alten 
Schule“ trafen, um über das 
Schicksal ihres Vereins zu 
befinden, betonte die 1. Vor-
sitzende Mechthild Szyszka: 
„Wir sind 20 Jahre lang gut 
miteinander umgegangen. So 
soll es bleiben. Ich möchte 
keinen Missklang in unserer 
Frauengemeinschaft.“

An diese Erwartung hatten 
sich die Damen bis zur Ab-
stimmung in vorbildlicher 
Art und Weise gehalten, ob-
wohl es dem Vorstand trotz 
intensiver Bemühungen 
nicht gelungen war, Mit-
glieder zu präsentieren, die 
ein Amt bekleiden und da-
durch den Fortbestand des 
1987 gegründeten Ver-

Frauengemeinschaft 
Volkringhausen
löst sich langsam auf

eins zu sichern. So wie dies 
Mechthild Szyszka und Mo-
nika Schwabbauer getan ha-
ben, die in Kooperation mit 
Sabine Arens, Gerlinde Ger-
rad, Heike Freiburg und 
Marlies Menge alles ver-
suchten, die Frauengemein-
schaft Volkringhausen für 
die nächste Generation zu 
erhalten.

Dass dies nicht gelungen 
ist, dafür gibt es nach An-
sicht der Mitglieder einen 
guten Grund. „Uns fehlt 
der Nachwuchs“, klagten 
die Altvorderen, bevor mit 
Mehrheit das Ende des Ver-
eins beschlossen wurde. Zu-
vor fahren die Mitglieder der 
Frauengemeinschaft am 24. 
November um 14 Uhr zum 
Weihnachtsmarkt in Velen. 

„Wir freuen uns auf das 
Karussellfahrten und die 
frisch gebrannten Mandeln“, 
merkte die 1. Vorsitzen-
de Mechthild Szyszka mit 
einem Lächeln auf den Lip-
pen an, obwohl ihr bedingt 
durch das vorprogrammierte 
Ende der Frauengemein-
schaft Volkringhausen nicht 
wirklich zum Lachen war.

LandFrauen laden zur Tauschbörse
Balve. Erstmalig laden die Landfrauen Balve in diesem Jahr zu 
einer Pflanzen-Tauschbörse ein. Im Unterschied zu den Stau-
dentauschbörsen der vergangenen Jahre können in diesem Jahr 
Pflanzen aller Art,  auch Sämereien, Topfpflanzen oder Sträucher 
zum Tauschen mitgebracht werden. Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 10. Oktober, ab 15 Uhr auf dem Hof Lösse in Gar-
beck statt. Anmeldungen sind wie gewohnt an Adelheid Lösse 
(02375/2726), Berthildis Albersmeier (02375/937345) oder an die 
jeweiligen Ortsfrauen zu richten. Alle Interessierten sind eingela-
den bei Kaffee und Kuchen zu fachsimpeln und Tips und Tricks 
weiter zu geben.
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Hüttenweg 13 • 58809 Neuenrade • Telefon 02392 6906-0 • Telefax 02392 6906-50 • www.arens-hilgert.de • hagebau@arens-hilgert.de

Großer Hunde-Tag
am 7.10.2017 von 10-16 Uhr im

B.A.R.F. – Probier-BAR mit Fachberatung
& besonderen Aktionen

HUNDE-Chillecke

Großer Mobility- & Yogility-Parcours

Natürlich gesund - seit 1971

So einfach ist Gesund

Frag die
Tierpsychologin
Dagmar Mariß

Aktions-Woche: 10 % Rabatt auf das    -Sortiment vom 5.-11.10.2017

Zwar gingen beim 36. 
Balver Wandertag 
170 Wanderer weni-

ger auf die Strecken über 5, 
13 und 22 Kilometer als vor 
zwei Jahren, dennoch war 
die SGV-Abteilung Balve 
mit der Beteiligung zufrie-
den. „Viel mehr Teilnehmer 
können wir aus organisato-
rischen Gründen an unserem 
Wanderheim nicht verkraf-
ten“, sagen die Verantwort-
lichen, die im nächsten Jahr 
ihre Werbung im Raum Iser-
lohn, Hemer, Dortmund und 
Letmathe intensivieren wol-
len.

Kaum Wartezeit
Um die langen Warte-

zeiten durch die Registrie-
rung jedes einzelnen Wande-
rers am Start zu verhindern, 
verzichtete der SGV auf die 

Wanderstrecken Balsam für die Seele
Registrierung. Eine kluge 
Entscheidung, denn dadurch 
konnten die Wanderer gleich 
nach ihrem Eintreffen an 
der Balver Höhle los legen. 
Schon nach wenigen Metern 
stellten sie bei der 13-km-
Strecke fest, dass sie einige 
heftige Steigungen beinhal-
tet.

So beispielsweise im 
Schieberg und in Langen-
holthausen, als es über den 
Kasbergweg in Richtung 
Golddorf Mellen ging. Hier 
ist manchem Wanderer nicht 
nur die Luft knapp gewor-
den, er hatte auch Pudding 
in den Beinen, als er endlich 
die Plattform erreichte. 

Auf die kraftraubenden 
Anstiege angesprochen, rea-
gierte der Chef der SGV-Ab-
teilung Balve, Frank Wass-

muth, lapidar: „Wir sind 
hier im Sauerland und nicht 
in Holland.“ 

Recht hat er. Denn trotz der 
Steigungen war das Wandern  
vor allem auf den längeren 
Strecken Balsam für die See-
le. „Es war sehr schön, war 

immer wieder zu hören.“ 
Diesem Urteil schließe ich 
mich gern an, auch wenn 
mir auf der 13-km-Strecke 
hin und wieder die  Locker-
heit angesichts der Bergwer-
tungen verloren ging.

 
Erstmals Erbsensuppe
Am SGV-Wanderheim 

angekommen, erwartete die 
Wanderer wieder einmal 
ein ausgezeichnetes kulina-
risches Angebot. Erstmals 
servierte Wanderfreund 
Emde aus Langscheid den 
hungrigen Teilnehmern eine 
prächtige Erbsensuppe. Ob 
sie auch jenem Wanderer 
ein Lächeln auf die Lippen 
zauberte, der bei der Anreise 
von der Polizei im Hönne-
tal geblitzt wurde, ist nicht 
überliefert. 
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Darüber waren sich 
die Organisatoren 
des Benefizturniers 

in Beckum einig: „Die Ver-
anstaltung war ein voller Er-
folg“, bilanzierten Stefan 
Dunker, Peter Oeder und 
Bernd Tigges. Sie kamen zu 
dem Schluss, dass das Bene-
fizturnier nicht nur sehr gut 
besucht war, auch der Um-
satz habe gestimmt. Auf 
Grund dessen kann der Le-
bensgefährtin und den bei-
den Kindern des Beckumers, 
der bei einem tragischen 
Verkehrsunfall ums Leben 
gekommen ist, weitere fi-
nanzielle Hilfe gewährt wer-
den. Zwar stehen die Zahlen 
noch nicht genau fest, aber 
es werden rund 8000 Euro 
sein, die die Dorfgemein-
schaft für den guten Zweck 
erwirtschaftete.

Nicht nur der Veranstal-
ter, SuS Beckum Altherren-
Abteilung und die dörflichen 
Vereine, beurteilen die 
Hilfsaktion positiv, auch die 
vielen Besucher. Björn Frei-
burg, selbst Altherren-Fuß-
baller: „Ich hatte den ganzen 

Fast 10.000 Euro für den „Hilfsfonds Beckum“
Dorfgemeinschaft und HönneVital spenden für guten Zweck

Tag eine Gänsehaut, so be-
eindruckt war ich von dem, 
was auf unserem Sportplatz 
von allen aktiven Helfe-
rinnen und Helfern geleistet 
worden ist, um der Familie 
meines verstorbenen Fuß-
ballkollegen zu helfen.“

Zu den Aktionen, die gut 
angekommen sind, zählt 
die Verlosung. Da noch 
nicht alle Preise abgeholt 
worden sind, können alle, 
die ein Los gekauft haben, 
auf der Internetseite des 
SuS Beckum nachschau-
en, ob sie gewonnen ha-
ben. Die Preise können in 
der Sparkasse Beckum ab-
geholt werden.

Bevor das Kleinfeldturnier 
für  die  Altherren-Fußball-
Teams angepfiffen wurde, 
ergriff der Schirmherr der 
Benefizveranstaltung, Bür-
germeister Hubertus Müh-
ling, das Wort. Manchmal 
seien es die tragischen Mo-
mente im Leben eines Men-
schen oder einer Familie, die 
dazu führten, dass eine Wel-
le der Solidarität und Hilfs-
bereitschaft durch das nähere 

und weitere Umfeld der Be-
troffenen schwappe. „Solch 
ein tragischer Unglücksfall 
ist auch heute der Anlass, 
dieses Turnier zu veranstal-
ten. Und es ist auch der tra-
gische Umstand, der mich 
veranlasst hat, die Schirm-
herrschaft am heutigen Tag 
zu übernehmen“, betonte der 
erste Bürger der Hönnestadt 
unter dem Beifall der ak-
tiven Fußballer und der zahl-
reichen Besucher.

Dass sich die Beckumer 
Vereine zur Aufgabe ge-
macht hätten, am  heutigen 
Tag so viel Geld wie eben 
möglich zu sammeln, um 
den Hinterbliebenen des 
Sportkameraden (Lebensge-
fährtin und Mutter der bei-
den Kinder) sei aller Ehren 
wert und „verdient unser al-
ler Respekt“. „Es freut mich, 
dass das Dorf Beckum wie 
ein Mann hinter dieser Ver-
anstaltung steht, deren Erlös 
in den Hilfsfonds Beckum 
fließt. Mit diesem Engage-
ment hebt sich die Becku-
mer Vereinsgemeinschaft 
stark von anderen Engage-

ments im Ehrenamtsbereich 
ab“, lobte das Stadtober-
haupt, das sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie 
den Besuchern bedankte, be-
vor es auf die Verlosung und 
Versteigerung hinwies.

Beide Aktionen kamen 
bei den Menschen gut an. 
„Wir haben 3000 Lose ver-
kauft und bei der Verstei-
gerung der Trikots einen 
Erlös von 1650 Euro er-
zielt“, bilanzierten die Or-
ganisatoren Stefan Dunker, 
Peter Oeder und Bernd Tig-
ges. 

Durch das Turnier fließt 
eine hohe vierstellige Sum-
me in den Hilfsfonds Be-
ckum. Bereits eine Woche 
zuvor veranstaltete das Fit-
ness-Center HönneVital ein 
Sommerfest, das trotz Re-
gen sehr gut besucht war. 
„Wir sind mit der Resonanz 
rundum zufrieden und freu-
en uns, dass wir den Erlös 
in Höhe von 1200 Euro dem 
Hilfsfonds Beckum zufüh-
ren können“, sagt HönneVi-
tal-Geschäftsführerin Anja 
Dransfeld.
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Dr. J ü r g e n 
Schmitz ist am 
6. November 

um 19.30 Uhr beim Kolping-
forum Balve zu Gast. „Wenn 
man über eine so lange Zeit mit 
Ausbildung und eigenverant-
wortlicher Tätigkeit in der Me-
dizin verbringt, kann man ei-
niges berichten. Es geht nicht 
um einen streng kalendarisch 
medizinhistorischen Bericht,“  
betont Dr. Schmitz. 

Der Mediziner will von Be-
gegnungen mit interessanten 
Menschen und Entwicklungen 
erzählen, die individuell für 
die Patienten einen großen 
Fortschritt bedeuten, aber die 
Existenz eines kleinen Kran-
kenhauses eher in Frage stel-
len. Der Referent, Dr. Jürgen 
Schmitz, in Balve und Umge-
bung als Internist und Hausarzt  
bekannt und geschätzt, seit ei-
niger Zeit im Unruhestand, hat 
sich bereit erklärt, an diesem 
Abend aus seinem reichen Er-

„Die letzten 50 Jahre
der Medizin – ein Fossil berichtet“

fahrungsschatz zu berichten.                                             
Seit vielen Jahren hat er beim 
Kolpingforum immer wie-
der für hervorragende Refe-
renten bei Gesundheitsthemen 
gesorgt. Nun nimmt er selbst 
die Rolle des Referenten wahr.  
Sicherlich wird es ein inte-
ressanter Abend, zu dem wie 
immer nicht nur die Kolping-
mitglieder, sondern alle am 
Thema Interessierten eingela-
den sind.
Die nächsten Termine:

14.11., 19.30 Uhr Glaubens-
gespräch bei Waltermanns: 
Thema: „Glauben im Leben 
– Leben im Glauben – Mystik 
des Alltäglichen“; Referent: St. 
Nagels, KEFB Paderborn;

21.11., 19.30 Uhr Kom-
plet in der alten Kirche;                                                                                 
4.12., 19.30 Uhr „Das evange-
lische Gotteshaus nach der Re-
novierung“.

Jeden Mittwoch ab 10.30 Uhr 
Kolpingtreff im Kaiserlichen 
Postamt bei Tillmann.

Der traditionelle Schna-
degang der Stadt Bal-
ve ist am Samstag, 14. 

Oktober, auf dem Gebiet des 
Ortsteiles Balve. Die SGV-
Abteilung der Hönnestadt  
wird ihn unterstützen. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr 
der Rathausvorplatz in Balve. 
Von  dort führt die erste Stre-
cke bergan über den Baumberg 
in den Balver Wald. Die im 
Jahr 2007 durch den unverges-
senen Orkan Kyrill veränderte 
Waldlandschaft wird durch-
wandert bis zur alten Grenze 
zum Nachbarort Hemer. Auf 
dem höchsten Punkt des Bal-
ver Waldes ist eine Rast ge-
plant, hier gibt es dann trink-
bare Erfrischungen.

Die letzte Etappe bringt die 
Wanderschar vorbei an der 

Schnadegang
durch den Balver Wald

Glärbachquelle wieder zu-
rück nach Balve, wo am SGV- 
Wanderheim „Ewald Hage-
dorn“ eine deftige Suppe auf 
die Schnadegänger wartet.  

Für die angegebene Wan-
derstrecke werden etwa 3 
Stunden benötigt. Alle Bür-
ger der Stadt Balve und 
auch Urlauber, Besucher 
und andere Interessierte sind 
von Bürgermeister Hubertus 
Mühling und dem Ortsvor-
steher von Balve, Matthi-
as Streiter, eingeladen, ihre 
Wanderschuhe zu schnü-
ren und gemeinsam die al-
ten Grenzen der Stadt Bal-
ve  abzugehen. Wetterfestes 
Schuhwerk und Bekleidung 
sollte zu diesem traditio-
nellen Schnadegang selbst-
verständlich sein.
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
DRK Tagespflege Frau Wessel 02373 / 9886 20

Hausärzte Ergotherapie   Praxis Katharian Görlitz 02375 / 82203
Frau Andrea Dubiel Kneipp Aktiv- Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
02373 / 399 370 Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis Demenz Wohngruppe Seniorcare Frau Vetter 02933 5632
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück 
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Nachdem der Musik-
verein „Amicitia“ 
Garbeck sich auf 

dem Schützenfest im Juli 
von der  St.-Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft Volkring-
hausen verabschiedet hat, ist 
Brudermeister Stephan Neu-
haus mit seinen Vorstands-
kollegen bemüht, eine neue 
Festmusik zu präsentieren. 
Dies ist ihm zwar  noch nicht 
gelungen, aber es ist ein Sil-
berstreif am Horizont zu er-
kennen. 

Dazu trägt der Musikver-
ein Sondern bei, den der 
Vorstand mehrfach kon-
taktierte und dabei auf of-
fene Ohren stieß. Aller-
dings können die Musiker 
aus dem Kreis Olpe erst 
ab 2019 für die Festmu-
sik auf dem Schützenfest in 
Volkringhausen sorgen, das 
2018 erstmals an Pfingsten 
stattfindet. Darüber hinaus 
liegt Interesse von mehre-
ren Musikkapellen zur Mit-

Musikverein Sondern bekundet Interesse
Volkringhauser Schützen kommen bei der Suche nach neuer Festmusik voran

wirkung am Schützenfest 
ab 2019 vor. „Aufgrund der 
fortgeschrittenen Zeit und 
der Angebote ab 2019 mit-
wirken zu wollen, werden 
wir vom Vorstand nun auch 
Details mit diesen Musikka-
pellen in Angriff nehmen, 
um konkrete Angebote zu 
bekommen. Denn erst wenn 
wir wissen, was uns die je-
weilige Festmusik kostet, 
können wir eine Entschei-
dung treffen“, betont der 
Brudermeister.

Da die Kapellen, die für 
die Volkringhauser Schüt-
zen interessant sind, erst 
2019 im Unteramt aktiv 
werden können, strebt der 
Vorstand der Bruderschaft 
für das Schützenfest 2018 
eine Übergangslösung an, 
wie seinerzeit in Garbeck. 
Hier spielte der Musikver-
ein Bremke und ein Jahr 
später die heutige Festmu-
sik aus Rode mit Dirigent 
Robert Heite an der Spitze. 

Sollte die Schützenbru-
derschaft Volkringhausen 
für das nächste Jahr eine 
Musik finden, die auch 
zukünftig daran interes-
siert ist, die Besucher des 

Schützenfestes zu unter-
halten, dann schließt Ste-
phan Neuhaus nicht aus, 
dass die Bruderschaft die 
Suche nach einer neuen 
Kapelle beendet. 

Wer bläst zukünftig die Tuba in Volkringhausen?
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Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40
www.zum-drosten.de • info@zum-drosten.de

ZUMDROSTEN

KOSMETIK  .  WELLNESS  . NAGELDESIGN  .  FUSSPFLEGE

TAUCHEN SIE EIN IN EINE ANDERE WELTLL !

Gabriele Mizerski 
Zur Wolfskuhle 16a
58802 Balve
Tel. 02375 . 938035
info@labeaute-balve.de
www.labeaute-balve.de

Tag Zeit Gruppe Ansprechpartner Ort / Treffpunkt
Montag 15.00 - 16.00 Turnen 3-5 Jahre G. Wagner  Jahnturnhalle Garbeck 
Montag 16.00 - 17.00 Turnen 6-7 Jahre G. Wagner  Jahnturnhalle Garbeck 
Montag 18.00 - 19.00 Pilates B. Lopatenko Jahnturnhalle Garbeck 
Montag 19.00 - 20.00 Zumba® C. Streck Jahnturnhalle Garbeck 

Dienstag 17.00 - 19.00 Basketball bis 11 Jahre S. Justin Jahnturnhalle Garbeck 
Dienstag 16.50 - 18.00 Herzsportgruppe I A. Bertsch MurmketurnhalleBalve 
Dienstag 18.00 - 19.00 Herzsportgruppe II A. Bertsch MurmketurnhalleBalve 
Dienstag 19.00 - 20.00 Herzsportgruppe III A. Bertsch MurmketurnhalleBalve 
Dienstag 19.00 - 20.00 Step-Aerobic Erwachsene A. Droste Jahnturnhalle Garbeck 
Dienstag 20.00 - 21.30 Gymnastik Erwachsene A. Schmitz Jahnturnhalle Garbeck 

Mittwoch 09.30 - 11.00 Nordic Walking A. Schmitz ab Jahnturnhalle Garbeck 
Mittwoch 18.00 - 19.30 Basketball 11-16 Jahre S. Justin Dreifachhalle Balve 
Mittwoch 18.30 - 20.30 Basketball Damen L. Heidsick Dreifachhalle Balve 
Mittwoch 20.00 - 21.30 Basketball Herren M. Poggel Dreifachhalle Balve 
Mittwoch 20.00 - 21.30 Gymnastik Frauen M. Eickelmann Jahnturnhalle Garbeck 

Donnerstag 17.00 - 18.00 Turnen 8-12 Jahre M. Niemeyer / M. Dobat Jahnturnhalle Garbeck 
Donnerstag 18.00 - 19.00 Modern Dancing, 13-18 Jahre B. Lopatenko Jahnturnhalle Garbeck 
Donnerstag 19.15 - 20.15 Aerobic + BOP für Frauen B. Lopatenko Jahnturnhalle Garbeck 

Freitag 15.00 - 16.00 Zumba®-Kids, 7-11 Jahre F. Herber Jahnturnhalle Garbeck 
Freitag 16.30 - 18.00 Parkours-Sport, 8-11 Jahre C. Tolle Jahnturnhalle Garbeck 

Sportgruppen TV Sauerlandia Garbeck

Viele weitere Infos im Internet unter: www.tvs.garbeck.de
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Geballte Sangesqua-
lität und literarische 
Power verspricht 

die Veranstaltung „Männer-
Melodie & FrauenPoesie”, 
die der Festspielverein am 
25. November in der Aula 
des Schulzentrums präsen-
tiert.

Der Meisterchor Vokal-
Art Menden unter Leitung 
von Klaus Levermann und 
die Literatinnen von Trio-
Lit bieten einen unterhalt-
samen Programmmix aus 
Acappella-Gesang und Le-
sung. Ein Hörgenuss wer-
den ausgewählte Lieder 
wie unter anderem „Fields 
of Gold“ (Sting), „Danny-
boy“ (irische Volksweise), 
„From a distance“ (Bet-
te Middler) sowie Vokal-
Pop von den Wise Guys 
(„Ohrwurm“, „Wie kann es 
sein“). Die elf Sänger von 
VokalArt wissen mit ih-

MännerMelodie & FrauenPoesie 
Konzert mit Meisterchor VokalArt und Literaturgruppe TrioLit

rem stimmungsvollen Pro-
gramm ihr Publikum stets 
zu begeistern.

Im Wechsel mit dem Ge-
sang wird das Frauentrio kur-
ze, passende Texte kreden-
zen. Dabei geht es insgesamt 
mörderisch, spritzig, humor-
voll, aber auch sinnlich zu. 
Wenn die Staatsanwaltswit-
we „Maja Vandenwald“ 
(Ulrike Spieckermann) ihre 
„Shortmords“ präsentiert, 
ist oft Gänsehaut vorpro-

grammiert. Weniger Mör-
derisches liest Uta Baumei-
ster und mit Fantasy möchte 
Martina Grünebaum die Zu-
hörer fesseln. Da die Vor-
weihnachtszeit naht, wird 
das Damentrio auch kurze 
Passagen aus seinem Weih-
nachtsbuch „Glitzlichter“ 
vorstellen. 

Tickets für die Veranstal-
tung in der Aula des Bal-
ver Schulzentrums am 25. 
November sind in der Ge-

schäftsstelle des Festspiel-
vereins, Garbecker Straße 
5, in Balve, erhältlich und 
können ebenso im Online-
Ticketshop www.festspiele-
balver-hoehle.de/tickets be-
stellt werden. 

Einlass ist um 18.30 Uhr. 
Der Eintrittspreis beträgt 10 
Euro. Im Foyer bietet das 
Team des Festspielvereins 
vor der Veranstaltung und 
in der Pause Snacks und Ge-
tränke an. 

Ein breitgefächer-
tes Angebot erwar-
tet die Besucher auf 

dem 10. Höhlenmarkt im 
Balver Felsentempel, und 
zwar am Samstag, 21. Ok-
tober, von 13-18 Uhr und 
am Sonntag, 22. Oktober, 
von 11-18 Uhr.

Nach den gelungenen 
Veranstaltungen der Vor-
jahre in der einzigartigen 
Atmosphäre der riesigen 
Naturhalle stellen wieder 
Teilnehmer aus dem gesam-
ten Bundesgebiet und den 
Niederlanden künstlerische 
Objekte und auserwähltes 

10. Balver Höhlenmarkt
am 21. und 22. Oktober

Kunsthandwerk sowie ku-
linarische Spezialitäten aus. 
Dazu gehören  unterschied-
liche Schmuckkreationen, 
ausgefallene Damen- und 
Kindermode, kunstvolle 
Malereien, Holzobjekte, 
Keramiken, Glasarbeiten, 
Floristik, jahreszeitliche 
Dekorationen, Puppen, Ted-
dybären und Handpuppen, 
alles in liebevoller Hand-
arbeit von den Ausstellern 
selbst hergestellt.

Ein Highlight beim Höh-
lenmarkt sind die Feuer-
tonnen, die von Jens Müller 
aus ehemaligen Gasfla-

schen und rostigem Ma-
terial hergestellt werden. 
Einige Kunsthandwerker 
führen ihr Handwerk live 
vor.

Für das leibliche Wohl der 
Besucher sorgen die enga-
gierten Damen aus Garbeck 
mit vielen selbst gebacke-
nen Kuchen und leckeren 
Waffeln sowie ein Imbiss-
wagen mit Gerichten.

Die Besucher werden ge-
beten, den Parkplatz vor der 
Höhle zu nutzen.

Infos: Telefon 0209-40 85 
87 92 oder www.form-und-
art.de

7,9 Prozent 
weniger Arbeitslose

Balve. Die Zahl der Arbeitslosen 
ist in Balve im September gesun-
ken. 232 Personen waren ohne 
Job. Verglichen mit den Zahlen 
des Vormonats sind das 20 Per-
sonen oder 7,9 Prozent weni-
ger. Im Vergleich zum Septem-
ber des Vorjahres sinkt die Zahl 
der Erwerbslosen. Damals wa-
ren 237 Balver ohne Job. Somit 
liegt die Veränderung im Ver-
gleich zum Vorjahr bei fünf Per-
sonen oder 2,1 Prozent Minus. 
Unter den 232 Personen, die der-
zeit in der Arbeitslosenstatistik 
der Bundesagentur für Arbeit 
geführt werden, sind 123 Män-
ner und 109 Frauen. 65 Auslän-
der sind darüber hinaus in Balve 
ohne Arbeit, 30 der Menschen 
ohne Job sind in Balve unter 25 
Jahren sowie 55 Arbeitslose 55 
Jahre und älter. 
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Ihre neue
Heizung!

Heizung - Lüftung - Sanitär 
Gebäudetechnik

Balve 910251

Monteure

gesucht
Ihr Ansprechpartner Jan Listringhaus

MOMENT MAL . . .

Als Bürgermeister Müh-
ling während des Stadtver-
bandstages der Feuerwehr 
Balve in Volkringhausen 
verkündete, die Lösch-
gruppe Mellen bekomme 
2018/2019 ein neues Ge-
rätehaus, weil das jetzige 
den heutigen Ansprüchen 
nicht mehr gerecht wird, 
brandete Beifall auf. 
Anders in Mellen. Hier freut 
sich die Bevölkerung zwar 
auch über den geplanten 
Neubau, sperrt sich aber 

Wird Feuerwehrgerätehaus zum Spaltpilz im Golddorf?
gegen den Standort Homert-
park. Dies gilt vor allem für 
die Mitglieder der „Buschko-
lonne“, die den Park zu einem 
Schmuckstück und eine Oase 
der Ruhe gemacht haben. 
Und zwar mit den eigenen 
Händen und mit viel Herzblut. 
Dass die Altvorderen ihrem 
Unmut während der Dorf-
versammlung freien Lauf lie-
ßen über das Bauvorhaben 
der Stadt Balve, ist nach-
vollziehbar. Denn es gibt in 
Mellen genügend Flächen, 

die für das neue Feuerwehr-
gerätehaus geeignet sind. 
Allerdings müssten sie im 
Gegensatz zum Homertpark 
käuflich erworben werden. 
Aber was ist so schlimm da-
ran? Wer im Rahmen der 
Dorfentwicklung 2030 soviel 
Geld in die Hand nimmt, wie 
die Stadt Balve, um in Lan-
genholthausen, Eisborn und 
Volkringhausen den Bür-
gern etwas Gutes zu tun, 
der sollte sich gut überlegen: 
Macht es Sinn, genau jene 

Menschen vor den Kopf zu 
stoßen, die seit vielen, vie-
len Jahren dazu beigetra-
gen haben, die Lebensqua-
lität im Golddorf nicht nur 
stabil zu halten, sondern 
zu steigern? Die Bürger 
haben Anspruch auf eine 
Antwort, die sie nachvoll-
ziehen können, ansonsten 
kann aus der gut gemein-
ten Baumaßnahme schnell 
ein Spaltpilz werden.

Richard Elmerhaus

Glaubensgespräch beim Kolpingforum 
Balve. Das nächste Glaubensgespräch beim Kolpingforum Balve 
am 18. Oktober, um 19.30 Uhr in der Pension Waltermann, steht 
unter dem Thema: „Erlösung heute – wovon – wodurch – wozu?“. 
Als Referent wurde Michael Thiedig aus Dortmund gewonnen, 
der als Gemeindereferent im Pastoralen Raum „Am Revierpark“ 
tätig ist. 

kfd L.A. lädt zur JHV ein
Langenholthausen. Die Mitglieder der kfd Langenholthausen 
versammeln sich am Sonntag, 5. November, um 14.30 Uhr im 
Essraum der Schützenhalle. Auf dem Programm stehen: Wort-
Gottes-Feier, Kaffeetrinken, Jahresrückblick, Kassenbericht, Eh-
rungen und etwas für die Lachmuskeln. Anmeldungen nimmt 
Margrit Schäfer, Telefon 20201, bis zum 28. Oktober entgegen. 
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Lange Zeit wurde da-
rüber spekuliert, wer 
in das Ladenlokal in 

der Bogenstraße geht, das 
Monate lang leer stand. Vor 
einigen Tagen wurde das 
Geheimnis gelüftet: Sigrid 
und Cay Schmidt (Bild) nut-
zen die Räumlichkeiten für 
ihr Geschäftsmodell.

Erstmals in der über 500-
jährigen Geschichte der Stadt 
Balve wird es ab Samstag, 
14. Oktober, eine professi-
onelle Tauchschule in der 
Hönnestadt geben. Betrie-
ben wird das Padi Dive Cen-
ter von Tauchlehrerin Sigrid 
Schmidt und ihrem Mann 
Cay, der den technischen 
Service in dem eigens einge-
richteten Shop übernimmt. 
Dazu gehört beispielsweise 
die Flaschenfüllung mit bis 
zu 300 bar.

Die Tauchschule Schmidt 
gibt es seit 2009. Der Gedan-
ke, ein Ladenlokal in Balve 
anzumieten, um möglichst 
vielen Menschen die faszi-
nierende Welt unter Wasser 
näher zu bringen, der kreist 
seit zwei Jahren in den Köp-
fen des  Ehepaares. „Wir ha-
ben immer wieder darüber 
gesprochen, aber um den 
Wunsch realisieren zu kön-
nen, mussten wir ein geeig-

Sigrid und Cay Schmidt eröffnen 
Tauchschule in der Bogenstraße
Beim White Night Shopping werfen viele Besucher Blick ins Ladenlokal

netes Ladenlokal finden, 
und das ist uns jetzt gelun-
gen. Denn wer Mitglied von 
Padi Dive Center werden 
will, muss die hohen Stan-
dards erfüllen. Dieser Ver-
band besitzt auf dem Sektor 
Tauchen und Shop ein Al-
leinstellungsmerkmal“, sagt 
Sigrid Schmidt. „Der Laden 
muss einen großen und gut 
ausgestatteten Schulungs-
bereich für die Ausbildung 
zum Sporttaucher haben 
und über einen Shop verfü-
gen, in dem beispielsweise 
ein Kompressor für die Auf-
füllung der Tauchflaschen 
vorhanden ist“, ergänzt Cay 
Schmidt.

Seit einem Skiunfall, der 
es Sigrid Schmidt unmög-
lich macht, wieder die Bret-
ter unterzuschnallen, ist das 
Tauchen ihr Hobby. Wenn 
sie davon erzählt, läuft ihr 
das Herz über. „Tauchen be-
geistert die Menschen und 
für mich ist es ein ganz tol-
les Hobby“, schwärmt Sigrid 
Schmidt und deutet dabei auf 
ihre wunderschönen Bilder, 
die sie mit ihrer Unterwas-
serkamera in verschiedenen 
Meeren gemacht hat.

Wer schon immer tauchen 
wollte, aber keine Möglich-
keit sah, sich individuell aus-

bilden zu lassen, der kann Si-
grid Schmidt ab 14. Oktober 
im neuen Ladenlokal (Bo-
genstraße/früher Wollladen 
Hamer) ansprechen. „Wir 
bilden in Gruppen und indi-
viduell aus“, so die Tauch-
lehrerin, die derzeit mit der 
Stadt Balve im Gespräch ist, 
um Tauchzeiten im Hallen-
bad zu bekommen. 

Wenn es darum geht, In-
teressierte in einem offenen 
Gewässer auszubilden, geht 
es mit ihrem Kleinbus zur 
Möhne. „Hier sind die Vo-
raussetzungen besser als in 
der Sorpe, weil der Tauch-
platz an der Möhne mit einer 
großen Plattform versehen 
ist“, favorisiert die Tauch-
lehrerin den Standort Dele-
cker Brücke. 

Bevor die Tauchschule of-

fiziell eröffnet wird, boten 
Sigrid und Cay Schmidt al-
len Interessierten im Rah-
men der Aktion White Night 
Shopping die Möglichkeit, 
sich in der neuen Tauch-
schule plus Shop umzuse-
hen, auch wenn noch nicht 
alle Artikel zum Verkauf 
standen, die für das Tauchen 
oder Baden ab Mitte Oktober 
angeboten werden. In diesem 
Zusammenhang weist Cay 
Schmidt darauf hin, dass er 
nur deshalb den technischen 
Service anbieten darf, weil er 
sich für die anfallenden Auf-
gaben hat zertifizieren lassen. 
„Ohne Zertifizierung läuft im 
Padi Dive Center nichts“, be-
tont das Ehepaar Schmidt, 
das sich riesig auf die Eröff-
nung der Tauchschule am 14. 
Oktober freut. 

Balve. Das ökumenische Frauenfrühstück findet am Samstag, 
14. Oktober, von 9 bis 12 Uhr im Pfarrheim Garbeck, Märkische 
Straße 38, statt. Als Referentin ist Dorothea Gersdorf eingeladen. 
Ihr Thema lautet: „Alles Schicksal oder was?“. Sie setzt sich mit 
der Kraft des Unbewussten auseinander. So sind viele Menschen 
und  Christen davon überzeugt, dass sie sowohl ihre Lebensum-
stände als auch ihre Probleme hinnehmen müssen und wenig Ein-
fluss darauf haben. Aber stimmt das wirklich und müssen die Bür-
ger alles als gegeben hinnehmen? Wie kommt ein menschliches 

Schicksal zustande? Welche psychologischen Mechanismen spie-
len dabei eine Rolle? Und was sagt die Bibel dazu? Davon han-
delt dieses Referat.
Dorothea Gerdorf bietet ihre Dienste in ihrer Praxis „Leben im 
Kontext e.V.“ als psychologische Beraterin, therapeutische Seel-
sorgerin und Diplom-Kreativtherapeutin an.
Alle interessierten Frauen sind eingeladen. Anmeldungen nimmt 
Erika Mertens (Telefon 02375/5536) bis zum 9. Oktober entge-
gen. Die Kosten betragen 6 Euro.

Ökumenisches Frauenfrühstück
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Elektrogeräte
z. B. Waschmaschine, Herd,
Geschirrspüler, Kühlgeräte

58791 Werdohl · Hasenhelle 2

Telefon 02392 4227
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- Kartoffeln
- Hausmacherwurst
- Käse vom Hof Wellie
- Gemüse aus der Region 
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-keulen aus artgerechter Haltung
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Hofladen Gödde
Benkamp 2, 58802 Balve

B 229 Langenholthausen > Neuenrade
Tel. 02375/2234 - Fax 809768
Mail: hofgoedde@t-online.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag 9-18 Uhr

Samstag 9-13 Uhr
Jetzt neu:

Täglich von 6-22 Uhr
Selbstbedienungsautomat mit

Grillfleisch, Eiern und weiteren
Produkten, Kartoffeln.

Eigene Ernte
Kürbisse 

Einkellerungszeit
für Kartoffeln

Edeltraud Kwiatkow-
ski erinnert an die im 
Alter von 90 Jahren 

verstorbene Lehrerin Maria 
Völker. 

„Mit großer Trauer neh-
men wir vom Tod unserer 
geschätzten Lehrerin Frau 
Maria Völker Kenntnis. Ge-
rade bei uns ehemaligen 
Schülerinnen und Schülern 
der Schule in Volkringhau-
sen, wo ihre pädagogische 
Laufbahn 1947 begann, ist 
die damalige Zeit noch in 
bester Erinnerung.

Der Nachmittagsunter-
richt für die Schuljahre 1 bis 
4 wurde von „Fräulein Völ-
ker“ gestaltet, und sie war 
der Grund, dass wir sehr ger-
ne den Unterricht besuchten. 
Sie hat uns in dieser Zeit 
durch die „Wirren der ersten 
Schuljahre“ nach dem Krieg 
geführt und uns auch auf un-
sere 1. Heilige  Kommuni-
on sowie unsere Firmung 
bestens vorbereitet und als 
Firmpatin begleitet. 

Die Älteren unter uns kön-
nen sich noch gut an die 
Nachkriegsjahre erinnern. 
Unser oftmals handgefertig-
te oder vererbte Schulranzen 
war bestückt mit einer Schie-
fertafel nebst Schwamm und 
Tafellappen, dem Griffelka-
sten aus Holz und gegeben-
falls einem Lesebuch sowie 
einzelnen Blättern für die 
Fachbereiche Heimatkunde, 
Natur- und Erdkunde, die 
wir in blauen Mappen sam-
meln mussten.

Turnstangen im hinteren 
Schulhofbereich bildeten 
die einzigen „Sportstätten“ 
und die Toilettenanlagen 
waren in einem separaten 
Häuschen (bis zum Umbau 
der Schule) auf dem Pausen-
gelände zu finden. Unsere 

Nachruf auf Schuldirektorin i.R. Maria Völker
männlichen Mitschüler er-
innern sich noch gern an das 
Befeuern und Beheizen des 
mächtigen eisernen Ofens 
in unserem Klassenzimmer, 
das in der kalten Jahreszeit 
für Abwechslung und be-
liebte Unterbrechungen im 
Unterricht sorgte. Unsere 
ganze schulische Entwick-
lung nach dem Erlernen des 
ABC und des Einmaleins 
lag damals in den bewährten 
Händen von Maria Völker.

Vormittags unterrichte-
te sie die Kinder in Eisborn, 
schwang sich dann auf ihr 
Motorrad und fuhr über die 
Felder nach Volkringhau-
sen. Ihre helle Lederjacke 
und die Lederhaube waren 
zu dieser Zeit ihr Marken-
zeichen, das bekannte Forst-
haus zwischen Beckum und 
Hövel ihr Zuhause.

Viele von uns haben den 
Kontakt zu ihr ein Leben 
lang beibehalten und auch 
sie hat diesen Kontakt durch 
Begegnungen, Korrespon-
denz und Teilnahme an 
Klassentreffen immer gern 
gepflegt.

Am Samstag, 23. Septem-
ber, einen Tag nach ihrem 
91. Geburtstag haben wir sie 
in ihrer Heimat Langscheid 
(Sorpe) zu Grabe getragen. 
Wer von ihren ehemaligen 
Schülern keine Gelegenheit 
hatte, den Trauerfeierlich-
keiten beizuwohnen, wird in 
diesen Tagen auf jeden Fall 
in Dankbarkeit an sie und 
an manche Begebenheiten 
in unserer Kindheit zurück-
denken.

Maria Völker hat im Lau-
fe ihres beruflichen Lebens 
viele Schüler in verschie-
denen Ortsteilen der Stadt 
Balve entscheidend geprägt, 
vor allem als Schulleiterin 

der Grundschule Langen-
holthausen. In unseren Er-
innerungen hat sie weiter-
hin ihren ganz besonderen 
Platz“.

GS-Förderverein  
verkauft Waffeln
Beckum. Der Förderver-
ein der Grundschule Be-
ckum verkauft am Sams-
tag, 7. Oktober, von 11 bis 
16.30 Uhr mit Hilfe en-
gagierter Eltern Waffeln 
vor dem REWE/Kaufpark 
in Balve. Die Zutaten für 
den Waffelteig spendet der 
Markt. „Über viele Besu-
cher unseres Standes wür-
den wir uns sehr freuen. 
Mit den Einnahmen wer-
den wir besondere Akti-
onen für unsere Schüler 
und Schülerinnen finanzie-
ren“, verspricht der För-
derverein der Grundschule 
Beckum.
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Veranstaltungen in Balve vom 7. Oktober bis 28. Oktober 2017
21.10.2017, Balve, Herbstritt, Reitanlage Schloß Wocklum 
Reiterverein Balve
21.+ 22.10.17, 11-18 Uhr, Balve, Balver Höhlenmarkt, Kunst- 
und Handwerkermarkt, Balver Höhle
23.+24.10.17, Balve / Wocklum, Damaszener Stahl, Schmiede-
kunst an der Luisenhütte 
25.10.2017, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung 
in Höveringhausen, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, 
Sauerländischer Gebirgsverein Abt. Balve 
28.10.2017, 16- 20 Uhr, Balve, Kinder-Halloween an der 
Luisenhütte Wocklum  

Alle Angaben ohne Gewähr

7.10.2017, 16 Uhr, Langenholthausen, Erntedankfest, 
Schützenhalle Langenholthausen, TuS Langenholthausen
8.10.2017 11 Uhr, Neuenrade, Matineé in der Bärenhütte, Hotel 
Wilhelmshöhe in Neuenrade (im Anschluss mit Gegrilltem)
8.10.2017, 11 Uhr, Eisborn, Erntedankfest, Schützenhalle 
Eisborn, Schützenbruderschaft St. Antonius Eisborn 
12.10.2017, Beckum, Konzert der BigBand der Bundeswehr in 
der Balver Höhle, Musikverein Beckum 
13.-15.10.2017, Balve, Herbst-Reitturnier, Reitanlage Schloß 
Wocklum, Reiterverein Balve 
14.10.2017, 10 Uhr, Balve, Schnadegang der Stadt Balve im 
Ortsteil Balve, Treffpunkt Rathausvorplatz, Stadt Balve und OV 
Streiter  
14.10.2017, 16 Uhr, Balve 
„Schlager Bäng“, Balver 
Höhle 
14.10.2017, 20 Uhr, Garbeck 
„Rockclub“, Schützenhalle 
Garbeck, SG Balve/ Garbeck
14.10.2017, 14-
16 Uhr, Beckum, 2. 
Kindertrödelmarkt, 
Schützenhalle Beckum, 
Förderverein Bärenstark d. St. 
Antonius- Kindergarten  
16.10.2017, 16 Uhr, Balve, 
Kinderkino: „Rico, Oskar 
und der Diebstahlstein“, 
Evang. Gemeindehaus, BJZ, 
Jugendtreff und MK 
20.10.2017, 20 Uhr, Balve 
Spieleabend für jedermann, 
Wanderheim Ewald-Hagedorn 
Sauerländischer Gebirgsverein 
Abt. Balve 
21.10.2017, 9 Uhr, Balve, 
Wanderung: Waldroute, 10. 
Etappe Treffpunkt Parkplatz 
am Bahnhof, Sauerländischer 
Gebirgsverein Abt. Balve 

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am
2. Nov. 2017!

Redaktionsschluss: 
Freitag, 27. Oktober 2017

Anzeigenschluss:
Freitag, 20. Oktober 2017
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 09. 10. 2017
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  23. 10. 2017

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 10. 10. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 24. 10. 2017

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 11. 10. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 25. 10. 2017

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 12. 10. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 26. 10. 2017
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 13. 10. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  27. 10. 2017

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 16. 10. 2017
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Samstag
haussiepen + Mini 28. 10. 2017

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 17. 10. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Montag 
Gehringer Schlade – Darloh 30. 10. 2017

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 18. 10. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Donnerstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 02. 11. 2017

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 19.10. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 03. 11. 2017
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 20. 10. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 04. 11. 2017

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2017!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von 

Elektro-Klein-Geräten
Samstag, 28. Oktober 2017

Balve    Mitte, Am Bahnhof (Parkpl. Bahnhof) 09.00 bis 10.45 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!

Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Blaue Tonne
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Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 18. März 2017 18. Nov. 2017 9 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 05. April 2017 25. Okt. 2017 16 bis 18 Uhr

Der Frauenchor Querbeet 
Eisborn veranstaltet am 
Sonntag, 22. Oktober, ein 

Konzert in der Schützenhalle Eis-
born. Einlass 14.30 Uhr, Beginn 15 
Uhr. Alle Freunde der Musik und 
des Gesanges sind eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. Neben dem Frau-
enchor Querbeet Eisborn tragen 
MGV Volkringhausen,  MGV Mel-
len, Höhlenfestspielchor Balve und  
Choratelier Garbeck zum Kon-
zert bei. Für das leibliche Wohl ist 
mit Kuchen, Schnittchen, Kaffee 
und kalten Getränken bestens ge-
sorgt. Der Erlös aus dem Kuchen- 
und Getränkeverkauf fließt in den 
„Hilfsfonds Beckum“.

Chorkonzert in Eisborn für einen guten Zweck



www.spk-mk.de

Vorfreude 
ist einfach.

Wenn man mit KNAX Spaß 
am Sparen hat.

Am 30. Oktober ist Welt-
spartag. Komm zu deiner 
Sparkasse!


